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RELEVANZ DES THEMAS
Die betriebliche Berufsausbildung dauert in der Regel mehre-
re Jahre und erfordert beträchtliche Investitionen seitens der 
Ausbildungsbetriebe, vor allem wegen der damit verbundenen 
Arbeitskosten von Teilnehmenden und Ausbildenden. Aller-
dings erbringen die Auszubildenden in dieser Zeit auch einen 
erheblichen Mehrwert am Arbeitsplatz. Ein Instrument zur Er-
mittlung von Kosten und Nutzen der Ausbildung für Unterneh-
men sind Arbeitgeberbefragungen, die in Deutschland in den 
1970er Jahren eingeführt wurden. Solche Kosten-Nutzen-Er-
hebungen helfen, die Nachfrage der Unternehmen nach Aus-
zubildenden besser zu verstehen, Marktversagen zu erkennen 
und eine effiziente Ausbildungspolitik zu konzipieren.

KERNBOTSCHAFT DES AUTORS
Unternehmen sollten Kosten und Nutzen betrieblichen Ausbildungsprogrammen kennen, da dies die Transparenz erhöht 
und Entscheidungsprozesse verbessert. Auf politischer Ebene ist dieses Wissen wertvoll, um die Funktionsweise der Aus-
bildungsmärkte zu prüfen und frühzeitig mögliches Marktversagen zu erkennen. Letzteres kann dazu führen, dass junge 
Menschen keinen Ausbildungsplatz finden und Fachkräftemangel entsteht oder sich verschärft. Eine fundierte evidenzba-
sierte Politik kann dazu beitragen, die Rahmenbedingungen für Ausbildungsmärkte zu verbessern und bei Bedarf wirksa-
me Ausbildungsförderungen zu gestalten. Kosten-Nutzen-Erhebungen können diesen Prozess unterstützen.
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Pro

 Kosten-Nutzen-Erhebungen (CBS) liefern detaillierte 
Erkenntnisse über die Struktur von Ausbildungskos-
ten und -nutzen in den verschiedenen Phasen einer 
Ausbildung und ermöglichen ein besseres Verständ-
nis des Ausbildungsverhaltens der Unternehmen.

 Mit Hilfe von CBS kann der Nutzen im Ausbildungs-
verlauf gemessen werden, ohne die Produktivität 
eines Auszubildenden explizit zu beobachten.

 Auch der eintretende Nutzen nach Ausbildungsende 
in Form von eingesparten Kosten für die Einstellung 
von Fachkräften lässt sich mit CBS ermitteln.

 Die regelmäßige Anwendung von CBS erleichtert die 
Entwicklung einer evidenzbasierten Ausbildungspolitik.

Contra

 Der Gesamtnutzen und insbesondere der langfris-
tige Ertrag der betrieblichen Ausbildung kann mit 
CBS nur schwer gemessen werden.

 Die Resultate der Evaluation sind abhängig von 
Grundannahmen der Kosten-Nutzen-Modelle, 
in die auch subjektive Leistungsbewertungen der 
Ausbildenden einfließen.

 Die Auswertung von CBS-Ergebnissen ist zeitauf-
wändig und erfordert sowohl Fachwissen als auch 
Interesse, was einige Unternehmen von der Teil-
nahme abhalten könnte.

WICHTIGE RESULTATE

Kosten und Nutzen der betrieblichen Ausbildung 
in Deutschland (pro Jahr und Auszubildendem) 
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